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Wir bauen weiter

Im vergangenen Jahr bewilligte der
Zentralvorstand auf Antrag der Fonds-
kommission wieder eine ganze Reihe
von Restfinanzierungs-Darlehen  fiir
Neu-Uberbauungen aus dem Fonds de
Roulement oder dem Solidaritdtsfonds.

Die Neuerstellung von Wohnungen
bedingt heute selbstverstdndlich eine
moglichst genaue Bedarfsabklarung, und
zwar bezogen auf die Anzahl der Woh-
nungen, auf die Wohnungsgréssen und
den Standort. Es zeigt sich dabei, dass
auch gegenwirtig vielenorts bestimmte
Wohnungskategorien immer noch Man-
gelware sind. Dies bezieht sich sowohl
auf Preis, Art und Ausbauform.

Anschliessend bringen wir Beispiele
einiger Uberbauungen, an welchen der
Verband aus Mitteln der Fonds beteiligt
ist.

Baugenossenschaft Graphia,
St.Gallen

Obere

Uberbauung: 9-Familien-Haus,
Wildeggstrasse, St. Gallen
Projektverfasser:
tekt, St.Gallen
Anlagekosten: 1900000.-

W.Schuchter, Archi-
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GFW Genossenschaft zur Férderung
des Wohnungsbaues, Gossau

Uberbauung: Mehrfamilienhaus Zeug-
hausstrasse Gossau SG
Anzahl Wohnungen: 20
Projektverfasser: R.Kastli,
St.Gallen
Anlagekosten: 2650000.-
Samtliche Wohnungen sind innert
kurzer Zeit restlos vermietet worden, so
dass die Genossenschaft sich entschloss,
einen weiteren Block mit total 16 Woh-
nungen zu erstellen, welcher gegenwir-
tigim Bau ist.
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Wohnbaugenossenschaft Waldheim,
Winterthur

Uberbauung: Piinten II, Winterthur-Seen
Anzahl Wohnungen: 18
Projektverfasser: Hurter & Biihler, Ar-
chitekten, Winterthur

Anlagekosten: 2136000.-

Projekt rechts nebenstehend

24

Gemeinniitzige

{ Wohnbaugenossenschaft Winterthur

' Uberbauung: Hardgut-/Niederfeldstras-
|\ se, Winterthur-Wiilflingen

Anzahl Wohnungen: 98
Projektverfasser: Kunz & Gotti, Archi-
tekten, Ziirich + Winterthur
Anlagekosten: 12972000.-

Lage: Die Uberbauung liegt westlich
von Wiilflingen in der 3geschossigen
Wohnzone, in einem Gebiet, welches in
Zukunft noch weiter iiberbaut werden
soll.

Die SBB-Station Wiilflingen kann zu
Fuss in 5 Minuten, die Bushaltestelle an
der Wiilflingerstrasse in 7 Minuten er-
reicht werden. Spiter soll in die unmit-
telbare Ndhe eine Bushaltestelle zu lie-
gen kommen. Als Erholungsméglichkei-
ten stehen direkt angrenzend das Toss-
ufer, in geringer Entfernung ein
Schwimmbad und in der weiteren Umge-
bung verschiedene Wilder zur Verfi-

gung.

Uberbauung: Die Wohnungen sind in
zwei 3-5geschossigen und einem 8ge-
schossigen Wohngebdude zusammenge-
fasst. Dadurch wird einerseits eine wirt-
schaftliche Erschliessung moglich und
anderseits umschliesst die Gebaude-
gruppe weitrdumige Aussenflachen, die
eine grossziigige Gestaltung der Griin-
flachen mit Baumgruppen, Kinderspiel-
und Ruheplédtzen erlauben. Die Autoab-
stellpldtze liegen zum vorwiegenden
Teil in der unterirdischen Einstellhalle.




	Projekte für Neuwohnungen : Baugenossenschaften bauen mit Verbandshilfe

